
Ericheint täglich ; wöelwnüich »inmal »wie
Hauptliste der anwesenden Fremden.

Abonnementspr eis:
Etür das Jahr . . . 12 M. — g (1® 50 Pf.

» „ Halbjahr 7 „ 50 jfjl 8 „ 70 „
, „ Vierteljahr 4 „ 50 £ 2  )  5 „ 50 »
m«inen Monat. 8 ,< 20 g ' 8 „ 50 .

Cur- und Fremdenliste.
SO . Jahrgang.

BlaU.
SinMla . Nummern der Hauptliste . . 30 Hk.
T&ftieiM Nummern, Einfach-Blatt . . 5 Pf.

„ „ Doppel-Blatt . . . 10 Pt
EinrOekwngsgebtlhr: Die vierspeWfe P«*H-

MÜe oder deren Raum 16 Pf. P>r toal
Annoncen nnd bei wiederholter

Rabatt bewilligt.

""■Annoncen -Annahme • WIESBADEN in der Expedition, Curhaus, links vom Portal ; some in den bekannten Anoa^ -^ edW^ MdPilialeii der Herren G. L. Daube & Gn*
“Monoen -Annabme . Haasenstein  y ogler> Eudoiph Mosse, Bureau: Invaliden-Pank in BERLIN, E. Seblotte m BREMLM.

M 203. Freitag den 23. Juli 1886-

Für undeutlich geschriebene oder  ungenau aufgegebene Namen , geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier-

anzuzeigen . _ _ _ __ __

341.ABOIHEIEHTS-COHCEBT
ausgeführt von

der Capelle des 80. Inf .-Regiments
unter Leitung des

InsiMrectors Herrn Fr.f .InncL

Rundschau;
Kgl. Schloss.
Curhaus4
Colonnaden.
Cur-iniagen.
Koehbrunnen.
Heidenmauer.

Museum.
Kunst-

iussiellung.
Kunstisriin.

*mb-

Nachmittags 4 Uhr.

1. Armee-Marsch . . Speer.
2.  Hymne und Marsch in Form einer Ouvertüre Oouvy.
3. Nocturne. Hauser.
4. Mabel-Walzer. Godfrey.
5. Chor und Cavatine aus „J1 Giuramento“. . Mercadante.
6. Prelude „Le Chasseresses “ aus dem Ballet

„Sylvia “ . Delibes.
7. Glücklich ist , wer vergisst , Polka-Mazurka Strauss.
8. Fantasie aus Gounod’s „Faust* . . . . Diethe.

ausgeführt von

der Capelle des 80. Inf .-Regiments
unter Leitung des

Kaih. Kirche.
Evaag. Kirche.
Bargkirche.
Engl. Kirche.
Palais Pauline
Hygisa Gruppe

Schiller-
Waterloo- &

Krieger-
Denkmal
4c. 4c.

Griechischs

InsiMrectors Herrn Fr.W.IM.
•H8SB-

Fsrnsichi.
Platts.

Wartthurm.
Ruine

Abends 8 Uhr.

1.  Defilir -Marsch mit dem Liede „Dein ist
mein Herz “ . Münch.

2 . Ouvertüre zu „Die diebische Elster “ . . Rossini.
3. Cavatine. . Daff.
4. Visionen, Walzer. Gungl.
5 . Fantasie aus der Ballet -Suite „Coppelia “ . Delibes.

6 . Cosatschok , russischer Nationaltanz . . . Wolkoff.

7. Velocipede, Polka (schnell) . Strauss.
8. Potpourri aus „Gasparone“ . Millöcker.

Feuilleton.

Eine entdeckte Folterkammer.
Interessant auch für weitere Kreise dürfte eine unvermutete Entdeckung

äin, welche in den letzten Tagen im  Schlosse zu Blankenburg a . H . gemacht
'orden ist . Die „Braunschw . Landes -Ztg .“ berichtet hierüber Dem Prinz-
Renten Albrecht von Pr eussen  war bei seiner Anwesenheit imBlanken-
urger Schlosse in der letzten Kammer der von ihm bewohnten Zimmerreihe
i! toÄSch JSSXta aufgefalleD , und da in besagter Kammer
-usserlich ein blindes Fenster zu sehen war , wurde angeordnet dasselbe wieder
urchzubrpphpri Hpi  rlip ^pr Arbeit nun stiess man auf eine geiade Fuge,
»rin die Kante der inneren Fenstern « » ramutbend , v«™ chte der betofinde
laurer , an jener Stelle einen Barnstein ansznhiec , darüber  untersuchte
-nt dumpfem Gepolter in der Tiefe verschwand . Eistaunt aaiuDer , untersuchte
un vorsichtig weiter nnd kam auf ein vollständiges
■as im Anschluss an einen Kellerhals eine steile PP . ■ , ,
etlicher KichtungTn die Tiefe führte . Die■ Trepp .« war unten »bgÄsen
Qlt  einer noch gut erhaltenen doppelten Bohlenthnr aus zwei Zoll sta e

■ST B' etter ” ' <lber 4be:'„ » fflbSaS ^von dr « " ier Metern im
CSt “n 1“ “ ““ gr0SST g;“ ' er ioek steht. Derselbe besteht

.E fast vollständig verrostet , so dass sie bei dei ^ bestehend
^bröckeln . Es ist ein altes häufig vorkommendes Mai termstrument ^ bestte ^ ^.

s zwei übereinanderliegenden Balken , von denen 7,ianm mpvmasspnd
J le §eln auf und ah bewegen lässt . Beide Balken haben zusammenpassend

^albkreisförmige Ausschnitte , paarweise angeoidne . ö

gelüftetem Obertheil die Fiisse der zu Marternden hineingelegt , dann der
Oberbalken wieder heruntergelassen , und die Hände mittelst auf der obersten
Fläche angebrachter Handschellen ebenfalls gefesselt . In dieser höchst un¬
bequemen Lage längere Zeit anshalten zu müssen , war schon an und für sich
eine Pein , die aber meist durch Peitschen des in dieser Stellung krumm ge¬
spannten Kückens empfindlich verschärft wurde . Aus diesem Kaum tritt man
durch eine in Sandstein ausgeführte Thüröffnung in ein zweites gleichgrosses
Gewölbe , das durch eine Querwand in zwei gleiche Theile zerlegt ist . Hierin
befinden sich rings an den Wänden ungefähr zwei Fuss über der Erde lauter
eiserne Krampen mit eingeschmiedeten starken eisernen Ringen , die offenbar
dazu gedient haben , die unglücklichen Gefangenen an den Wänden anzu-
schliessen . Ausserdem befinden sich in dem letzten Raume in der Decke zwei
eiserne Ringe , wie sie zu der Streckfolter nöthig waren . Hieran wurden die
zu Folternden mit Stricken an den Handgelenken aufgehängt und mussten so
längere Zeit hängen , während man an ihre Füsse Gewichte band , die man
auch wohl ruckweise fallen liess , so die Qualen der Opfer vermehrend . Die
Thüren zu diesen Räumen sind vermodert , in kleinen Stücken liegen sie vor
den leeren Oeffnungen , während die Eisentheile zum Theil wenigstens noch
erhalten sind.

Auf die ehemalige Verwendung der genannten Räume zu Gefängnissen
lassen ausser den oben angeführten Instrumenten , nebst einem Haufen ver¬
rosteter Ketten , einem Halseisen etc . auch die kolossalen Verschlussvorrich¬
tungen an den Thüren schliessen . Je vier mächtige Riegel mit Schlössern
verhindern das Oeffnen der eisenbeschlagenen Thüren , während die Ventilation
durch schräg ansteigende , einen halb Fuss breite , doppelt so hohe Luftschächte
bewirkt wird , durch welche nicht einmal ein Lichtstrahl in das Innere der
Räume dringen kann . Es gehören diese Räume jedenfalls zu dem 1546
niedergebrannten alten Schlosstheil , an dessen Stelle erst in den ersten Jahren
des 18 . Jahrhunderts durch den Herzog Ludwig Rudolf der jetzt noch existirende



Wiesbaden,
Der Nachdruck der Cur- <fc Fremdenliste oder eines

des Gesetzes vom 11. Jnni
AMer : Hofmeister, Hr. Ob.-Bürgermeister, Bonn. Dretseh, Br. Lfm. Berlin Mündt

Alleesaal!  Amjot , Frl., Hanau.

“t ,ÄaSfi. i T W Fr- Sr. » . Fr.,
Wtene vnet  Eidley -Watts, Espu., Hr. m. Farn. u. Bed., Amerika

£8St S „ E . Hf.:' S n“ e"b"rS' Feuerbaeh,
Ärrni « « » , Herrmann, Hr. m. Fr., Nieder-Ingelheim

t ’e S« Ö, <;l ! Mendel  H " Hr- Kfm- Äm3ter dam. Leuchtenberg, Hr. Bent.,

MaeSS' Hr' fient' “ • Fam ’ Br- d-burg . v. Valentin,, Hr.

*T ‘Rent? Är ? - Fabdkbe8- KeicheQba0h- wacher, Hr., Berlin. Wilkens,
Bnaliseher Bof : Schuhman, Hr. m. Fam. Boston

E, . „ „ . Fr. „ . Fam., Loadaa. ' ci, ?.. a,
JEwihor »ts  Sachse , Hr. Kfm., Arnstadt. Döring Hr. Kfm Arnstadt \ rpt„ n

Kfm., Gernsbach. Kurtz, Hr. Kfm., Stuttgart Mark1« Ab, r  1 , w 4 J
Müller, Frl. Reut., Diez. Dörfer, Hr. Pfarref Wetzlar En. ê Ĥ Pf Neucba'el‘
lar. Schneider, Hr. Kfm., London. Anacker Hr Kfm psin w T’ Wp Z'

. Berlin. Emmerich, Hr., London. Werner. Hr Kfm.,- LeAig ’ Hr”
MZisenbafm - SMolel:  Bernhardt, Hr. Prof m Fr Wittern w

' ° " * 5 & Ä£ t So Ä,f,' H“;
Kuronäischer Bof!  Hassinger , Hr. Kfm., Zwickau.

Botel » u »n Bahni  Fiedler , Frl., Hanau. Müller, Hr. Kfm. Frankfurt

täWää 'ä-
KoUlene Bette,  Müller, Fr. m. 'Pocht . Tornov
BoUtenes Beeusa  Kalifelz, Fr. Reut. m. Pocht.. Merl. Raumger jr„ Hr., Frankfurt
e « W ^ fir . „ e ( Kahn, Hr. Kfm., Worfelden. Preidel, Hr. m Sohn, MayenWetsse Mattem  Pippel , Frl., Coblenz. y
Hassauer Bof,  Coehel , Hr. m. Fr., Paris Eckstein Hr m Pr t - k c

Manger-Cats, Hr. m. Fr. u. Bed., Leuwarden. ' r' m' Fr" Lobersdort-
Villa Nassau,,  Jacobs , Hr. Kfm. m. Fam., New-York

“TSS F" ^ s->-

Angekommene Fremde.
TKT: ^ T A _ ^ - . .22. Juli 1886.

Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund
1870 gerichtlich verfolgt.

Hr. Reaüehrers Chemnitz. Moeller, Hr. Kfm., Heilbronn̂ ^Ra Phg®’
Dietsch, Fr., New-York. Weckel, Hr. Kfm. Dresden H K ’ Munchen-

Pfulxer Bof,  Blum, Hr., Berlin.
Quellenhof i Stutz, Hr. m. Fr. u. Schwest., Mellbach
“ÄS " SrVÄ Ht”“’ Li,te-

Lille. Fartmann, Hr Kfm 0 denbu“g. Cassedv Hr̂ mV Hr' ßent"
van Friesen, Hr. Rent , Stockholm ^Gully 2 Hm London" Ne ^, York' «ixten,m. Fam., Philadelphia. Wichhead Hr m l , ? ’ ^ ndon. Zimmermann, Hr.
Stettin. Palmal Frl StetHn Za^ et Hr Hl ^^ ^ 'O-ty. Möller, Frau Direct..

LLWb .« . “ Si GUd

Mri:Vi %Äb,;gt“6b,Ä“'?■f- *..

I Vetsser Sehtean - Remmler , Fr . Geestemünde.
Sontienbet -g:  Neisser , Fr. m. Sohn, Breslau

“ ■ssrsssaÄ » % & ä . *r -»S3ssr m frr - F--
H,. » . Fam., UmL ? AhS  S B.” '.. “ "

Ä » >•■SiX rÄ ; s zrß :/ °‘T:
Kfm., Fürth. Peters, Hr. Kfm., "Berlin. ’ ' ' cbwest->Gand. Rosenthal, Hr.

Botet Trinthanune, ' , Colsman, Hr. Kfm Frankfurt rr r.-r ,
hausen. Lehmann, Hr. m. Fr. Wilhelmshaven Hrthlmf' „ hAHr: Kftn-> Ivord'
Hr. m. Fr., Potsdam. Bernsän Hr Kto Berlin KrZ ’ h ^’ Buisburg' Tasse,
Scheid, Hr. Kfm., Giessen. Harnisch, Hr.’ LehJer, Leipziĝ Bau “eister, Berlin.WM . . ’ " culw 1 AJCiJJZig.

TJISÄ “ ' ' Pr *" kf“ - ! •»* ». . r.«.»,

SÄ1SÄ“
aigTi?“ bI? k” 'm, SKS 'towSÄ ’ 41““"•" » '“ b'rb1“ '"?'0“ 1''Internationale. Willcox, Hr. m. Fr New-York PenX , ’r„t ’ “herborne, Pension

Hr., New-York, Pension Internationale. Wastffe Fr T Pochter Both,Internationale. Philipson, Fr ., Haa» Wilbelmstr W ff, '. , r i n Pension
36- Thime, Fr . Rent., ß’erlin, Pension M^ -Repos ^ FfL’ Haag' Wilhelmstr'

Architektur -Ausstellung des Architekten 1 . Ä. Turner in Wiesbaden * ****+ . * . »,
“ - M” “ ÄäESSF - — 77 4e”6230

1 Webergasse7 Ausverfeaef 7 Webergasse7
Passem en teri een , Rüschen , Bändern , Stickereien Snitzen TüHpti

ileiern,Jabots , Plastrons , Tabliers , Knöpfen , Agraffen , Fächern,Nouveaute und Fantasie -Artikeln
in bekannt gutem gesclimackTollem Genre -WW
weit miter Fabrikpreisen.

Verkauf nur gegen Casse. "DM c:gf)

7Webergasse7 CurE GoiasEein  7 Webergasse'7.

au aufgefuhrt wurde. Damals hat man die Keller nicht ganz verschütten
wollen, hat aber bei dem Aberglauben der damaligen Zeit gefürchtet , die
Geister der dort Gefolterten konnten dann umgehen, und desshalb einfach den

lr m v7rmauert-. Wem Mensch hatte bisher eine Ahnung von der
Existenz dieser Baume, _die noch _unter den gewöhnlich benutzten Kellern
liegen, wie auch in keiner Chronik oder Urkunde die geringste Andeutung
ubei das Vorhandensein derartiger Bäume gemacht ist . Die Vorgefundenen
w SlndR<ler ers,te Fundj der dai'auf hinweist , dass auch im Blatlken-
buiger Schlosse Burgverliess und Marterkammer gewesen sind.

Amalie Reuter
experienced dressmaker

7,r-7 ad*es ^  Cbildren, highly recommended.
Einserstrasse 18.

Grartenwirthschaft
zum

ßierstadter Felsenkeller
Bierstadteistrasse Yo . 21 .
5 Minuten vom Curhause . Grosser

scoattiger Garten mit herrlicher Fernsicht.
Vorzügliche Biere und Weine. Ausgezeichnete
Küche. Süsse- und Dickmilch. Reelle Preise.b2by -Chr . BiSch.

Äjpeciahtäten in Bonbons und Confi-
täglich frisch und em-

LL : H . ]L. Kraat *, Langgass 51
fooy vis a vis Restauration Engel.

!*T~a « r st
grf«niml'htbe. S " ,e S' taid “ 6“ ,Uen . d* « «>»°° v . rgr . b. oL

Meteorologische Beobachtungen des Curvereins.

Wiesbaden,
21. Juli 10 Uhr Abends
22- » 8 „ Morgens

1 ,, Mittags

B aro mete r
(Millimeter)

751,6
752,9
751,4

Fhernumeter
(Celsius)
+ 22.0
-P 23,6
+ 31,2

Relative
Feuchtigkeit

81 o/o
72 .
43

v , Gelegentlich der Verlegenheiten der Civilliste in Baiern wird mit veränderten
Fsnti nf na° ? 77 lunct!er erf h\ welche aber  bereits mehr als hundert Jahre

ar Ludwig XV., welcher den Generalkontroleur der Finanzen, Abbe Terray,

21. Juli. Niedrigste Pemperatur -f 20,4, höchste + 30,8 mittlere -f 25,6.
Allgemeines  vom 22. Juli. Gestern Mittag wolkenlos sehr warm still-  Nachts

sehr waJmWemg abgekuhlt; heute MorSeQ wolkenlos, still, warm; später Wolkenbüdung,
Maier.

3 M
Aero
— A
krs
Blee
We
finde
1 Mi

6228



WHITEGOODS

Montag den 26. Juli , Nachmittags 2 Uhr beginnend:
(bei günstiger Witterung)

Grosses Gartenfest.
fcrani « ? ® ®P peI - CoH « ert des „ Kölner Uedcr-
filectri «nii tf 'i ^ 9 .®anger) uncl  ^ es  städtischen Cur - Orchesters . —
^ectrische Beleuchtung . — Illumination . — Grosses » euer-
findet dö ^ « all Eintrittspreis 1 Mark. — (Bei ungünstiger Witterung
1 Mark „ cert des »hölner Liederkranz “ im grossen Saale statt . EntreeiViark pro Person.)

n, _ Uer Cur-Director : F. Hey ’l.
Letzter Zug nach Castel -Mainz und Frankfurt : 10 Uhr 20 Min.

in das Eheingau : 9 Uhr 52 Min.

Strumpf - & Tricotwaaren - Fabrik
II * l T/lOtiiHf 9 tt Webergasse fl 615,

»trumpfe , Socken , Unterkleider
'giofeffot  Säger's Wormaf-Unterkfeider

1 r 1c 0 1 - T a i 11e n  eigener Fabrikation
12 Qualitäten, mehr als 100 Farben, von 21/* bis 40 Mark

Tricot-RIeider, Tricot-Anzüge— Seidene und wollene(Mies
Hediis, .iVlle,M‘>ai >l < U j,Ijl,, <lSC,,H,,e " - KnoPflän Se. Paar Mark —. 65 Pf.

99 ^ tt » H 1 « 40 M
Ntets Eingang von fteulieiieii!

Lyon—Paris
Znricli

Depot
Wiesbaden

6228

Soieries et Velours de Lyon
aux prix de fabrique’

Repräsentant : C . A . Ott » _ Wiesbaden
9 Tannnsstrasse , pres du Koch brunnen.

BADE - MAENTEL

WSASiM DE BLANC WHITHE GOODS
ADOLF STEIN I

seit
April 1884
6300

WEBERGASSE
früher kl. Burgstr. 6 im „Cöln. Hof

seit
April 1884

WAESCHE-FABRIR.
Fertige Wäsche. Anfertigung nach Maass

_ _ RISDER - KLEIDCHES ^ gp g ^ ^
Weii ^ tnbe zum Jobannl ^ bersr

339  5 Itanggasse s ®
ti  Vor * MS iiclH > Mlli ^ e Weine verbunden mit guter

5*A*el »e . — Speisen ä la carte. _ <J . SInss.

tea
er;

esGe

I

6343
isseries & Xonreant^
JE. Specht

Königl . Hof -Lieferanten — Wilhelmstrasse 40.

Türkische Tabak-Regie Constantinopel.
iederlagen der echten türkischen

Lefind  Cigaretten & Rauchtabake
e“ sieh in Wiesbaden bei

V -A . Mascke , Hofl., Wilhelmstrasse 30, Park-Hötel,
* * Roth , Wilhelmstrasss 42 a, Ecke der Burgstrasse.

6538

Schlang enbnti.
Hotel „ Russischer Kaiser»

neben dem Postainte
Im Hause elegante Wohnungen mit grosser durchgehender Veranda
und prachtvoiler Aussicht . Im schattigen Garten uud  Saal von
1 ü,hr^ : 7 orz »gbche kleine Diners ä part (Passanten zu em-
r|, ^ " bleu ), sowie complete Diners und gediegene Eestauration.
Table d’hote um 1 Uhr. - Reine Weine - Massige Preise
6E _Prompte Bedienung.

Winter Residence
Batb Kreuznach , Ilutel DHEIL - SCHMIDT.

First dass family HÖtel central & quiet . Comfort of guests especially considered
_Exellent cookmg . Moderate Prices . Engligh Style.

6442 PARIS.
••Ildlel des denx Mondes 46

22 , Avenue de l ’Opera.
In schönster Lage von Paris, zwischen den Tuilerien und der Neuen Oper.

Hotel ersten Hanges.
Einrichtung durchaus modern, — Luxuriös eingerichtete Zimmer. — Vorzügliche Tabled’höte.

Während der Wintermonate bedeutend ermässigte Preise
Personen- Anfang zu allen Etagen - Bäder - Rauchzimmer - Billard.

Ostsee -Bad und Hötel Bellevue
öüsterubroock hei Kiel.

Mai und° Juni FWlnn bucht , u, .mittelbar am Oüsternbroocker Wald , Während
an per Pa - je ,lach La ^e un <1 Grösse dpr  Zimmer von 7 Mark
6443 g ausführlicher Prospecte wende mau sich gefälligst an den Besitzer<’/»»•. Abel.

Luzern.
Hötel und Pension Beau-Rivage.
Anstalt S<MÜi'S,t,ml pam See’ ne-ben deal ^uriianss und der neuen See-Bade-LL7LSS» - 6F ”' ”•°” ib“- - «E.
343ii 1 ^ fub -Roth,  Propr . A . Hierliolzer,  Directeur.

J . M . SO T II
1 grosse Burgstrasse 1

lederlage der Wein - Grosshandlung
von MUelt *f - Co. dahier

mpfiehU deren , Mose, - . fc Bordeaux - Weine.
6447  Champagner , fflousseux & c . '

Echt
. f>r()^ Wägers  Normal -Artikel
Normal-Hemden . g Normal-Touristenhcmde Normai-Kamcelgarn

11

11
»
11

Nachthemden|
Hosen
Hemdhosen
Jacken
Strümpfe
Kameclhaardcckeu
Ramcelhaanvatte

Q3

Kniewärmer
Leibbinden
Hamenröcke
Untertaillen
Herrenwesten
Wollwaschseife
Sehweissblätter

zu Original -Preisen hei
Scllirg & Cie ., Stampf-& &Handlung,'
_ ° 9_ Webergasse 1 nn Nassauer Hof. ö

vv

11
ii
ii

ii
ii
ii
ii

ii
ii

ii

Taschentücher
Hosenträger
Handschuhe
Windelhosen
Pulswärmer
Strickwolle
Verbandstoffe

6338

W ein -Brosshandlnus
von ®

JEtitil Mosen , Rheinhotel,
Hof-Lieferant Sr. Kgl . Hoheit des Landgrafen von Hessen,empfiehlt

abgelagerten Bordeaux - Wein
per Flasche von Mfc . f, 3o bis

sowie

Rhein - und Mosel -Weine
unter Garantie absoluter Reinheit.

derselben befindet sich bei Herrn
. Hilian , Delicatesseu-Haudlung , Tauuusstrasse 19. 6263
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ISiilinenfestspiele In Bayreuth.
Die unter dem Protektorate Seiner Majestät des verewigten Königs

Ludwig II . vorbereiteten Aufführungen werden vom 23. Juli bis 20 August statt¬
finden und wird innerhalb dieser Zeit an jedem Montag und Freitag  das
Bühnenweihfestspiel „Parsifal “ , an jedem Sonntag und Donnerstag
„Tristan und Isolde “ zur Aufführung gelangen . — Eintrittspreis für einen
reservirten Sitz 20 Mark.

Wolmungs - Coinit £ int Bahnhofgebäude.
Eine Stunde nach Schluss der Aufführung nach Eger, Neuenmarkt und Nürn¬

berg abfahrende Extrazüge vermitteln den Anschluss nach allen Richtungen.
Eintrittskarten sind zu beziehen vom Verwaltungsrath der Bühnenfestspiele

Bayreuth , Telegramm-Adresse: „Festspiel Bayreuth “ , wie auch von Edward
Wagner,  Musikalienhandlung Wiesbaden , woselbst auch bereitwilligst jede
weitere Auskunft ertheilt wird. 6614

Cognac fine Champagne
von

J . Hennessy & Co. in Cognac.
Sämmtliche Sorten in Original - Füllung. — Haupt - Niederlage bei

Carl Fjtifhrifj,  Frankfurt a . M., gr. Bockenheimerstrasse3._ 6602

H. Mauricke, H. Steenken Nachf., Hamburg,
empfiehlt sein reichhaltiges Lager importirter Havana - Cigarren, sowie echt
russischer und egyptischer Cigarretten.

Zollfreier Versand ab Hamburg. 6610

6358 Les magasins
de

rsJ. Friedmann Succ
Joaillers Bijoutiers

de Francfort s. Main
86 trouvent ici pendant la saison

Sous les Colonnades ä gauche 3 & 4.
Achat et Yente de Perles , Brillants et de

Pierres flnes montees et non montees!

Ellenbogengasse 13 W iGSlbadön Ellenbogengasse 13
in der Nähe des Königl. Schlosses.

Grösstes Galanterie- und Spielwaaren - Magazin.
Specialitäten in Souvenirs von Wiesbaden.

Xu jeder Saison viele und überraschende Aeulieiten.
Reiche Auswahl . — Streng billigster Verkauf.

6241 (Man bittet genau auf die Firma zu achten.)

Bijouterie Joailierie

64,3 J. H.  HEIMERDINGER
König ) . Hof - Juwelier

Wiesbaden Bad-Ems
Wilhelmstrasse 32 . Telephon Nr. 45. Colonnade 13—14.

Orfevrerie Objets d ’art

H . & R Schellenberg
6 Webergasse 6 I 6344 45 Zeit 45

Wiesbaden . | Frankfurt a . M.
Niederlage der Württ . Metallwaaren -Fabrik Geislingen.

Specialität : Bestens versilberte Bestecke , Tafe lgerät he und
Luxusgegenstände aller Art mit weisser Unterlage. Für die
Güte sämmtlicher versilberter Waarer, wird Garantie geleistet. ,cag2f3
Grösstes Lager in deutschen , französischen und englischen
Schmucksachen in Silber , Gold- und Silberplattirt , Nickel,
Jet &c. &c. Reichste Auswahl in ächten Corallen , böhmischen
Granaten in Goldfassung , ächten Silber - und mit 18 carat.
Goldbelegten Bijouterien (sehr haltbar im Tragen), Römischer
und Renaissance -Schmuck , Schmiicksachen mit feinsten Simili-
Diamanten und Pariser Fantasie -Schmuckgegenständen aller
Art. Luxus -, Gebrauchs - und Fantasie -Artikel in Cuivre poli,
Porzellan, Terracotla , Majolika &c. Beste Britannia - und Niekel-
plattirte Waaren . Sehreihzeuge , Cigarrenschränke , Wand¬
platten , altdeutsche Krüge , Operngläser , Messer , Crayons

Nur kurze Zeit.
C. MerkeFsche Kunstausstellung

Neue Colonnade — Mittelpavillon
Professor Gustav Graefs
6588 Originalgemälde

„Märchen “ .
„Feuer“ — „Wasser“ — „Selbst-

portrait“ — „Damenportrait“.
Von 6—7 Uhr Abends Reflektorbe¬

leuchtung , Vormittags gelöste Billete
'berechtigen zum Besuch der Abend- Aus
Stellung.

Aufschnitt in täglich frischen
Braten, Schinken, Pökelfleisch und Zunge.

Thüringer , Gothaer und Braunschweiger
Wurstsorten

empfiehlt Moritz Mollier,
6331 Taunusstrasse 39.

Frühstückszimmer und Mittagstisch.

Israelitisch Restauration
von Adolf Strasass

6593  Mühlgasse No. 4.
Kaffee, Wein , Bier.

Antiquitäten.
Kimstgrêenstände

der classischenVorzeit, des Mittel¬
alters, der Renaissance etc.
Durch Erwerb ganzer, grösserer Samm¬

lungen kann ich dem Kenner ausgezeichnete
Stücke in verschiedenen Fächern vorlegen.
— Jede Nummer ist mit deutlichem, festen
Verkaufspreise bezeichnet, und komme ich
für unbedingte Aechtheit jedes von mir ver¬
kauften Gegenstandes auf.

Kaute gute einzelne Sachen sowohl,
wie ganze Sammlungen zu höchstmöglichen
Preisen,

J . Hamburger,
6484 Frankfurt , Zeil 38, 1. Stock.

Neu! Sensationell!
Doppelte

Heranziiehgläser
(Doppelperspective ).

Bringen den entferntesten Funkt dem Be¬
schauer nahe , sind von besonderer Klarheit
und Schärfe , die best en Gläser für Touristen,
Offiziere , Forstbeamte etc . Sie sind für jedes
Auge passend und auch als Theatergläser sehr
empfehlenswert !! ; incl . Leder -Etuis und Trag¬
riemen ä St. Mk. 10_ , Mk. 12_ , Mk. 13.50.
Mit 8 Gläsern noch schärfer Mk. 14.—, die¬
selben mit Carabiner - Riemen und Compass
Mk. 15.— und höher - Fernrohre achromatisch
mit 6 Gläsern von Mk. 6.— an.

Neu ! Mit Garantie! Aner0 'fd-3ar0-
meter mit Thermometer in geschnitzten an¬
tiken Holzrahmen 47 cm lang Mk. 15.— und
höher . Im Metallgehäuse von Mk. 6.— an etc.
empfiehlt bei Einsendung des Betrags franco.

Emil Sü ml er häuf , Elm h
Mechanikusu. Optikus — Donaustrasse. §

Frankfurta. M. 1
Ein freundliches Zimmer in

schönem Garten , nahe der Stadt,
ist auf 6 Wochen, mit oder ohne
Pension zu vermiethen . Pension
(incl . Zimmer) Mk. 140 per Monat,
ohne Pension per Monat Mk. 35.
L . Hesse , Eschenheimer Landstr . 501.

E ine Dame, welche längere Jahre in
einem vornehmen Hause tbätig war,

sucht eine Stelle als Gesellschafterin
oder Begleiterin einer jungen Dame, event.
auch zur Führung eines kleineren Haushaltes.
Die besten Empfehlungen stehen ihr zur
Seite. — Näheres Elisabethenstrasse 8,
parterre . 6617

Gesuch. 6612

Ein Fräulein aus einer guten norddeutsch.
Familie, z. Z. in Frankfurt a. M., musi¬
kalisch und wissenschaftlich ge¬
bildet , sowie für Malunterriebt be¬
fähigt , wünscht Stellung als Gesell¬
schafterin resp.Reisebegleiterin,
auch nach dem Ausland. Offerten sub H.
8389 an Rudolf Mosse,  Frankfurta. M.

“■□leine Heirathsparthieu für junge
Damen, auch Wittwen, mit disponibl.

Vermögen, vermittelt gewissenhaft unter
strengster Discret . eine hochachtb. Dame.
Gef. Off. sub K . F. 1843 „Berl. Tagebl.“,
Berlin C. 6611

OSTEIDE
6559 Nordseebad
„Hotel de France“

Aussicht auf das Meer
empfiehlt Carl Mann-

Bad Schwalbach
Villa Coneordia

eleg. Priv.-Logis u. grössere Fam.-Wohnung'
m. Balkons, billigst, m. u. o. Pension. 6541

W i e >s b a cl e n.

Israelitisch
Hotel & Bestaurant
6254 zum

„Hadisclien Hof“
Nerostrasse 7,  nahe dem Koch¬

brunnen und Curhaus.
Table d ’höte um 1 Ilbr.

Diners ä part.
Besitzer: §B. iS ir seither ger.

urgftrafe 2, Wiesbaden ^
Manag rammende ! ge.Anstalt

—j -"PCxierlager -f—

joo Visitenkarten vlNk .s.50 an.L

Dr. med. C. Clouth
wohnt jetzt

Sonnenbergerstrasse 39»
6311 Sprechst. : 21/a —4 Uhr.
_ Telephon-Anschluss No. 70._ I

Krasses Rnaben-Institut
Pensionat und concess . Schule

6347 Babnhofstrasse 5.

Russischer Hof
Geisbergstrasse 4

Privat - Hötel
Möblirte Zimmer mit und ohne Pension
6413 Family -Pension.
6365 Privat -Hotel
Ed . Weyers , Wilhelmstr. 5.

Speise - Salon.

Villa Monbijou
Parkstrasse — Erathstrasse 11

6 >75 gleich beim Curhause j
Möblirte Etage , einzelne Zimmer mit un®'

ohne Pension. Bäder im Hause.

Hotel garni
6498 38 Wilhelmstrasse 38
geräumige, elegant einger. Zimmerm. Balcoß'

Pension Fiserius
formerly Y autier

Leberberg 4 651*

Park -Villa
Sonnenbergerstragse Io . 10

neben dem Curhause.
Elegant möblirte Wohnungen ver¬
schiedener Grösse mit oder ohne Pension-
6535 B . Schmidt.

9Villa Speranza, Pension
Parkstrasse — Erathstrass®

sind schöne Parterre -Zimmer mit Balkon (ly
geworden, 641

Taunusstrasse 4#
möblirte Wohnungen und einzelene Zifflö1
6589 Garten beim Hause . _ ^

ilffC omfor table board in
Englisli house . Terms

Exped. des Badeblatts. 654»

Gegründet i. J . 1867 von Ferd . Hey ' I. — Für die Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Rehin . — Druck und Verlag von Carl  Ritter.


	[Seite 133]
	[Seite 134]
	[Seite 135]
	[Seite 136]

